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1 weitere Informationen zu Maßnahmen und Förderprogrammen sind dem Bericht zu entnehmen 

Steckbrief Ortsgemeinde Winnweiler 

Lageplan Kennzahlen 

 

Fläche in ha 2.179 

Einwohner 4.765 

Anzahl beheizte 

Gebäude 
2.024 

Überwiegende 

Baualtersklasse 

1949 - 

1978 

Gebäude mit 

Denkmalschutz 
160 (8 %) 

Wärmebedarf Ist-Stand 

in MWh/a 
45.765 

Wärmebedarf 2045  

in MWh/a 
41.237 

Mittlere 

Wärmeliniendichte zum 

Ist-Stand  

in MWh/a pro m 

1,2 

Länge Wärmelinien > 2 

MWh/a/m in m 
5.035 

Gebäudefunktion, Baualtersklasse. Energieträger 

 
 

Maßnahmen1 

Übergeordnet Spezifisch für Ortsgemeinde 

• Kommunikation und Information (z. B. 

Informationsvermittlung, Wissensaufbau und Vernetzung) 

• Spezialthemen betreffend (z. B. Zukunft Gasnetz, 

Wärmenetze außerhalb von Fokusgebieten, Controlling 

und Verstetigung) 

• Ausbau eines Nahwärmenetzes ab 2028 in Kooperation 

mit Donnerbergkreis im Bereich des Wilhelm-Erb-

Gymnasium, Festhauses Winnweiler und Kindergarten; 

aktuell werden drei unterschiedliche Ausbaustufen geprüft 

(Stand 12/2025)  

• Prüfung einer zentralen Wärmeversorgung ab 2030 für die 

geplanten Wohneinheiten auf dem Areal der ehemaligen 

Bischoff-Brauerei; zusätzlich ist in räumlicher Nähe der 

Neubau eines Pflegeheims vorgesehen, dessen Anschluss 

nach Realisierung ebenfalls geprüft werden soll 

• Ausbau einer klimaneutralen, dezentralen 

Wärmeversorgung bis 2045 für Gebäude mit 

Wärmebedarf, die nicht an Wärmenetze angeschlossen 

sind oder werden können (z. B. mittels Wärmepumpen, 

Biomasseheizungen, Solarthermie oder hybrider 

Versorgungskonzepte) 


